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Dear shareholders, employees, partners and friends, 

future oriented and substantially solid business policy will finally succeed: 
With the admission of Muehlbauer shares concluded in the Nemax-50-
index by June 24, 2002 Mühlbauer Holding AG & Co. KGaA once more 
put its strengths under proof and convinced the financial community of its 
solid performance. The index composition, for the first time based on the 
free float of shares, seeks for confidence and continuity in the longrun 
again - especially for the rather volatile segment Neuer Markt. 

In view of the continuing difficult market situation, Mühlbauer Holding AG & 
Co. KGaA again demonstrated a significant recovery in its business 
activities in the first quarter of 2002. With sales of 21.0 mill. EUR in the first 
three months of 2002 the company achieved an increase of more than 
60% as compared with the preceding quarter (Q4/2001: 12.9 mill. EUR). 
As compared with the same period in the year 2001 (29.4 mill. EUR), this 
means a decrease of about 28%. Incoming orders, at 18.1 mill. EUR, 
decreased by nearly 47% as compared with last year (34.1 mill. EUR). As 
of the end of the quarter, the order backlog totals 41.2 mill. EUR, and is 
thereby almost 32% below the results of the previous year (60.9 mill. 
EUR).  

Mühlbauer asserts its position with free cash flow of 3.5 mill. EUR  
Listing in the Nemax-50-index 
                        Mühlbauer überzeugt mit Free Cashflow von 3,5 Mio. EUR -  
                        Aufnahme in den Nemax-50-Index  

Sehr geehrte Damen und Herren,  
verehrte Aktionäre, Mitarbeiter, Partner und Freunde,  

langfristig orientierte und substantiell solide Geschäftspolitik zahlt sich 
aus: Mit der kürzlich beschlossenen Aufnahme der Mühlbauer-Aktie in 
den Nemax-50-Index zum 24.06.2002 hat die Mühlbauer Holding AG & 
Co. KGaA einmal mehr seine Stärken unter Beweis gestellt und die 
Finanzöffentlichkeit von ihrer soliden Performance überzeugt. Die 
erstmals auf Basis des Freefloat berechnete Index-Zusammenstellung 
erhofft sich dadurch gerade im arg gebeutelten Segment des Neuen 
Marktes  wieder langfristiges Vertrauen und Kontinuität. 

Im insgesamt weiterhin schwierigen Marktumfeld legte die Mühlbauer 
Holding AG & Co. KGaA im ersten Quartal 2002 eine wieder deutlich 
erholte Geschäftstätigkeit dar. Mit einem Umsatz von 21,0 Mio. EUR in 
den ersten drei Monaten 2002 wurde eine Steigerung von über 60% 
gegenüber dem Vorquartal (Q4/2001: 12,9 Mio. EUR) erreicht. 
Gegenüber dem Vergleichszeitraum des Jahres 2001 (29,4 Mio. EUR) 
entspricht dies einem Rückgang von rund 28%. Der Auftragseingang 
präsentierte sich mit 18,1 Mio. EUR knapp 47% schwächer als im 
Vorjahr (34,1 Mio. EUR). Ebenso liegt der zum Quartalsende 
verzeichnete Auftragsbestand von 41,2 Mio. EUR rund 32% unter dem 
Vorjahreswert (60,9 Mio. EUR).  

Q1/2000    Q1/2001    Q1/2002 

Development of  / Entwicklung  
des Free Cashflow 

-5.639  -3.368   +3.475 

Dividend / Dividende 
in EUR 

1999       2000      2001 

  0,30     0,35       0,30

Working Capital

31.12.2001   31.03.2002 

59.214   55.935 

Expenditures / 
Investitionen

   14.137      13.099     3.000       3.000     

2000   2001  2002e 2003e

Management‘s report 
        Lagebericht 

   2 Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben
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Einen bedeutenden strategischen Vorteil verschaffte sich Mühlbauer Ende 
Januar 2002 durch die Akquisition der systronic GmbH, ein ausgewiesener 
Experte im Bereich Leiterplattenbeschichtung. Neben beachtlichen 
Synergieeffekten wurde insbesondere die Prozesskette nochmals ausgebaut 
und damit Mühlbauers Weg zum Komplettanbieter weiter voran getrieben. 
Trotz der mit dieser Akquisition verbundenen Anlaufkosten konnte aufgrund  
der klaren Reduzierung der  Investitionstätigkeit auf rund drei bis vier 
Mio. EUR im Jahresverlauf und einem vorbildlichen Working-Capital-
Management für das erste Quartal 2002 ein äusserst erfreulicher, positiver 
Free Cashflow in Höhe von 3,5 Mio. EUR (erstes Quartal 2001: - 3,4 Mio. 
EUR) erzielt werden. Im Rahmen der Hauptversammlung am 26. April 2002 
wurde zudem mit einer Ausschüttung von 0,30 EUR die stabile 
Dividendenpolitik überzeugend fortgesetzt. 

Gleichzeitig hat sich der Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit weiter Richtung 
Smart ID-Technologie verschoben. Mit einem Umsatzanteil von derzeit über 
70 Prozent wird hier nicht nur die klare und zukunftsweisende Strategie 
Mühlbauers deutlich, es liefert auch eindeutigen Beweis für die veränderten 
Bedürfnisse der Gesellschaft: Weltweit war und ist eine Zunahme der 
sicherheitsbezogenen Verarbeitung von Daten in einer Vielzahl von 
Kartenanwendungen festzustellen. Im Bereich der Kartenpersonalisierung 
steht Mühlbauer im Rahmen der ständig wachsenden Anforderungen nach 
sicheren und speicherbaren Daten im Zentrum der weltweiten Entwicklung: 
Mühlbauer leistet mit seinen bestehenden innovativen und wegweisenden 
Technologien im Bezug auf biometrische Erkennungsmerkmale einen 
massgeblichen Beitrag zur Umsetzung der Sicherheitslösungen und baute 
mit der kundenorientierten Modulbauweise seit Jahresbeginn seine 
strategisch hervorragende Ausgangsposition im Smart ID-Bereich weiter 
aus.  

Mühlbauer attained a significant strategic advantage at the end of January 
2002 through the acquisition of systronic GmbH, a real expert in board 
lamination. In addition to important synergies, the process chain was again 
expanded, therefore reinforcing Mühlbauer’s position as a provider of 
turnkey solutions. Despite the initial costs connected with this acquisition, 
the distinct reduction of investments to approximately three to four mill. 
EUR in the course of the year and an exemplary working capital 
management led to an extremely positive free cash flow of 3.5 mill. 
EUR (Q1/2001: - 3.4 mill. EUR) for the first quarter of 2002. At the annual 
general meeting of April 26, 2002, the stable dividend policy was 
convincingly carried on with a distribution of 0.30 EUR. 

At the same time, business activities continued to shift toward Smart ID 
technology. With more than 70 percent of total sales, this not only 
exemplifies Mühlbauer’s distinctly future-oriented strategy, but also 
provides clear proof of the changing needs of the society: the security-
related processing of data in numerous card applications is on the rise 
worldwide. In the segment of card personalization, Mühlbauer is at the 
center of a global  development with the continuously increasing demand 
for secure and storable data. With its existing innovative and future-
oriented biometric recognition technologies, Mühlbauer has made a 
significant contribution to implementing security solutions while further 
expanding its outstanding strategic position in the Smart ID segment since 
the beginning of the year with a customer-oriented modular design. 

Sales by segments /  
Umsatz nach Segmenten 

(shares and volume;  
previous year in brackets) 

Smart ID              14.987 (16.005) 
Semiconductor       2.156   (7.955) 
Board Handling         761   (2.440) 
Precision Parts     3.159    (3.053) 

71,2% 
10,2% 

3,6% 
15,0% 

29.453     21.063 

Q1 /2001       Q1 / 2002 

Sales / Umsatz 
-28,5 % 

Sales by regions /  
Umsatz nach Regionen (shares 

and volume; previous year in brackets) 

Germany            8.951 (11.659) 
Other Europe      6.903   (6.514) 
Asia                    4.080   (7.654) 
America              1.109   (2.847) 
Africa                       13      (271) 
Australia                    7      (508) 

32,8% 

42,5%

5,3%

19,4% 

   3 Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben (vor Erlösschmälerungen;  
previous year in brackets; Vorjahr in Klammern )
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Das Segment Smart ID konnte - zusammen mit der beschriebenen weltweit 
steigenden Bedeutung – auch bei Mühlbauer hervorragende Ergebnisse 
generieren. Grosse Nachfrage war vor allem für Dual Interface-Maschinen 
sowie Upgrades zum Ausbau bestehender Fertigungssysteme 
auszumachen. Dabei gewann die Personalisierung von Karten immer mehr 
an Gewicht. Mühlbauer errang neben Aufträgen für Fertigungssysteme von 
Bankkarten auch strategisch beachtliche Aufträge zur Produktion von 
mikroprozessorgesteuerten Karten für multiple Anwendungen, z.B. 
kombinierte ID-Karten und Führerscheine. Die Produktfamilie der Smart 
Label-Maschinen wurde mit der TAL 4000 als Ergänzung neben der bereits 
mehrfach installierten TAL 8000 (Jahresproduktionsmenge von bis zu 50 
Mio. Smart Label) erweitert. Hierbei werden die Smart Labels mit 
produktspezifischen Daten beschrieben, welche zur sicheren Identifikation, 
z.B. von Marken, jederzeit gelesen werden können. Die für Kunden zum 
schrittweisen Einstieg in einen schnell wachsenden Markt konzipierte TAL 
4000 ist mit einer Jahresproduktion von bis zu 20 Mio. Labels bestens 
geeignet, Mühlbauers führende Marktposition als kompetenter Lieferant für 
hochflexible und modulare Fertigungsmaschinen im Bereich Smart Label 
weiter auszubauen. Die Zahlen belegen die Bedeutung des Bereichs Smart 
ID, der nur knapp unter bzw. im Falle des Auftragsbestands deutlich über 
Vorjahresniveau liegt.

Im Segment Semiconductor Related Products wirkten sich nach einem 
sehr verhaltenen Beginn positive Zeichen einer langfristigen Stabilisierung 
der Halbleiterindustrie aus. Trotz immer noch zurückhaltender 
Investitionstätigkeit wurden vermehrt neue Projekte angefragt, diskutiert und 
teilweise bereits realisiert. Dieser Trend scheint sich relativ kontinuierlich 
auch im zweiten Quartal fortzusetzen. Speziell die verstärkte Nachfrage 
nach der von Mühlbauer favorisierten Flip-Chip-Technologie gibt eine 
positive Erwartung für das laufende Jahr, da die Entwicklungen in diesem 
Bereich weiter stark voran getrieben werden konnten und neben mehreren 
High Speed Die Sortern auch der erste High Speed Flipchip Die Bonder an 
einen Strategiekunden ausgeliefert wurde. 
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The Smart ID segment – as a result of the worldwide increase in 
importance already described – was able to generate outstanding results 
for Mühlbauer, too. Demands especially for dual interface equipment as 
well as upgrade for the development of existing production systems were 
recognized. Thereby the personalization of cards is gaining more and 
more in importance. For example, in addition to orders for production 
systems for bank cards, Mühlbauer also received considerable orders for 
the production of microprocessor-controlled cards for multiple applications, 
e.g. combined ID cards and drivers licenses. The TAL 4000 was added to 
the product family of smart label machines to supplement the TAL 8000 
(annual production volume of up to 50 million smart labels), which is 
already in use by several companies. Here individual product data are 
stored on smart labels, what can – in terms of secure identification,  e.g. 
brands - be retrieved at any time. The TAL 4000, designed for the gradual 
introduction of customers to a fast growing market and with a capacity of 
up to 20 million labels per year, is quite suitable for the further 
development of Mühlbauer’s leading position as a competent supplier of 
highly flexible, modular production machines for smart labels. The figures 
prove the importance of the Smart ID segment, which is only slightly below 
last year’s figures, or even significantly higher in the case of the order 
backlog.  

The restrained beginning of the quarter in the segment of Semiconductor 
Related Products was followed by positive signs of a long-term 
stabilization of the semiconductor industry. Despite the continued lull in 
investment activity, numerous new projects have been proposed, 
discussed and, in some cases, already implemented. This trend appears 
to continue with a relative degree of consistency in the second quarter. 
Especially the increased demand for the flip-chip technology favored by 
Mühlbauer provides positive expectations for the current year, since the 
developments in this segment were further advanced, culminating in the 
delivery of not only several high speed die sorters, but also the first high 
speed flip-chip die bonder to a strategic customer.  

Order Income / Auftragseingang 
-47,0 % 

34.136       18.105 

Q1 /2001       Q1 / 2002 

Segment‘s report 
         Geschäftsbereiche 

Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben;
previous year in brackets/ Vorjahr in Klammern

Order Income / Auftragseingang 
Q1/2002

Smart ID               10.640   (16.777) 
Semiconductor       2.859   (13.948) 
Board Handling      1.382     (1.755) 
Precision Parts       3.224     (1.656) 

7,6 % 

15,8% 

17,8%

58,8% 
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Weitere strategische Projekte sind in Verhandlung, Angesichts der 
konjunkturellen Situation wird zwar keine durchgreifende Wende erwartet, es 
lässt sich jedoch - trotz deutlichen Rückgangs gegenüber dem Vorjahr - eine 
Steigerung auf niedrigem Niveau gegenüber den beiden Vorquartalen 
erkennen. 

Im ebenfalls vom Sicherheitsgedanken beeinflussten Bereich Board 
Handling stellt sich die Situation aufgrund der angespannten Situation am 
Consumer-Markt als auch im Bereich der Telekommunikation differenziert 
dar. Am Markt für SMD (Sieb- und Metallschablonen) wurden durch 
Fusionen bzw. Übernahmen verstärkt veraltete Gebrauchtanlagen 
angeboten, andererseits wurden insbesondere im Automotivbereich 
Investitionen getätigt, die Themen wie Traceability – die Nachverfolgbarkeit 
von Gütern und Produkten – als auch Produktivitätssteigerung in den 
Mittelpunkt rücken. Mit der Ausrichtung auf kundenorientierte Traceability-
Lösungen lag die Mühlbauer-Tochter Rommel GmbH voll im Trend und bot 
sowohl im Markierungsbereich als auch im Lesebereich umfangreiche und 
innovative „Key Solutions“ an. Durch projektorientierte Kooperation mit 
Vertretern aus dem Testbereich wurden zusätzlich Synergien in der 
Testlogistik und der Traceability erzeugt. Die Folgen der insgesamt 
unsicheren Situation drückt sich aber in rückläufigen Zahlen aus. 

Das Segment  Precision Parts & Systems, gekennzeichnet durch hohe 
Fertigungskomptenz verbunden mit äusserster Flexibilität und kreativem 
Leistungsklima zeigt sich auch im ersten Quartal 2002 als solide Basis für die 
Fertigung innovativster Erzeugnisse für die Automobil-, die Luft- und 
Raumfahrt-, Medizintechnik sowie die Halbleiterindustrie. Gezielte 
Investitionen (z.B. die Fünfachs-CNC-Fräsmaschine) zeigen bereits erste 
Erfolge. Mit dem Aufbau zweier weiterer Programmierarbeitsplätze zur 
externen Programmierung der Maschinen für die Erhöhung der 
Maschinenlaufzeiten zeigt sich auch dieses Segment für die nächsten Jahre 
gut gerüstet. Die Zahlen überzeugen insbesondere mit dem nahezu 
verdoppelten Auftragseingang gegenüber dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres.

.

Further strategic projects are currently being negotiated. Due to the general 
economic situation no far-reaching change is expected here, but - despite a 
sharp decrease as compared with the same period last year - a slight 
increase over the last two quarters can already be observed.  

In the area of Board Handling, which is likewise affected by the demand 
for security, one must differentiate the situation due to problems in the 
consumer market and the area of telecommunications. In the market for 
SMD technology, fusions and acquisitions have made outdated systems 
available, while investment activity in the automotive industry has increased 
the importance of increased productivity and the traceability of goods and 
products. By concentrating on customer-oriented traceability solutions, the 
Mühlbauer subsidiary Rommel GmbH followed the trend, providing 
extensive and innovative key solutions in both labeling and scanning 
technology. Project-oriented cooperation with representatives from the 
testing sector has produced additional synergies in testing logistics and 
traceability. However, the generally uncertain situation has resulted in 
declining figures. 

The area of Precision Parts & Systems, characterized by high 
competence together with extremely high flexibility and a creative 
environment, continues to provide a solid basis for the production of highly 
innovative products for the automobile, aeronautical, medical technology 
and semiconductor industries. Selective investments (e.g. the five axis CNC 
milling machine) have already begun to show profits. With the addition of 
two further programming positions for the external programming of the 
machines in order to increase machine utilization times, this segment is also 
well prepared for the coming years. The numbers are convincing, especially 
with the nearly doubled volume of incoming orders as compared with the 
same period last year.

Q1 /2001       Q1 / 2002 

60.857         41.196        

Order backlog / Auftragsbestand 
-32,3 % 

Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben;
previous year in brackets/ Vorjahr in Klammern

Order backlog / Auftragsbestand
 Q1/2002

Smart ID               24.030   (21.216) 
Semiconductor       8.297   (27.662) 
Board Handling         800     (1.161) 
Precision Parts       8.069   (10.818) 

2,0 % 

20,1% 

19,6%

58,3%
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Im Bereich Forschung und Entwicklung konnten in vieler Hinsicht weitere 
Fortschritte erzielt werden. So zeigen neue Maschinen aus dem Bereich Die 
Bonding, Tape-Lamination und Modultest neue Wege in der Montagetechnik 
von Flipmodulen für die Taganwendung.  

Im Bereich der Personalisierung konnte für einen strategischen Kunden eine 
Modulband-Initialisierungsanlage für gleichzeitiges Laden von 64 Chipkar-
tenmodulen entwickelt werden, die insbesondere in komplexen Systemen 
wie Bankkarten Anwendungen finden. Im Bereich der Entwicklung von Aus-
weissystemen lag aufgrund der eindeutigen Nachfragekonstellation auch der 
Schwerpunkt der Entwicklungstätigkeit im ersten Quartal. Dank der Koope-
ration mit einem namhaften italienischen Unternehmen konnte zudem die 
Hochvolumen-Zusammentragmaschine ASC 3000 konzipiert werden, die 
zukünftig um die weitere Option Overlay-von-Rolle erweitert wird. Durch die 
weitere Aufstockung der Softwarekapazitäten wurde ferner eine ausreichen-
de Unterstützung im Bereich Personalisierungstechnik sowie der zusätzli-
chen Applikationsunterstützung erreicht. 

Gegenüber dem Vergleichzeitraum 2001 wurde dieser Bereich um 16 Pro-
zent aufgebaut und umfasste zum 31. März 2002 188 Mitarbeiter (erstes 
Quartal 2001: 168 Mitarbeiter), was einem Beschäftigtenanteil von 15 % ent-
spricht. 
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Research and Development continued to make progress in various areas. 
For example, new machines for die bonding, tape lamination and module 
testing are providing innovations in the assembly technology for flip modules 
for tag applications.  

The area of personalization was able to develop a modular belt initialization 
system for a strategic customer that makes it possible to simultaneously load 
64 chip card modules used especially in complex systems such as bank 
cards. The further developments in terms of identification systems also were 
the main focus in the first quarter, due to the clearly increased demand. Co-
operation with a renowned Italian company resulted in the development of 
the ASC 3000 high volume assembling machine, what will in future also be 
extended by the option overlay by role. The further advancement of software 
capacities achieved sufficient support in the area of personalization technol-
ogy and additional application support. 

As compared with the same period in 2001, this area was expanded by 16 
percent for a total of 188 employees as of  March 31, 2002 (first quarter 2001: 
168 employees), making up 15% of the total employees.  

Research and Development  
         Forschung und Entwicklung
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Die Mühlbauer-Gruppe agiert bereits seit langem in ausgesprochenen Zu-
kunftsmärkten. Weltweit sind zahlreiche Projekte in Planung, die personali-
sierte Karten jeglicher Ausprägungen, u.a. auch biometrischer Datenspeiche-
rung, erfordern. An Personalausweise, Führerscheine und Sozialausweise 
werden immer höhere Anforderungen gestellt, um dem beherrschenden Ge-
danken Sicherheit Genüge zu leisten: Ob Fingerprint, Iris, Sprach- bzw. Ge-
sichtsfeldspeicherung, aktuellen Studien zufolge werden im Bereich der bio-
metrischen Applikationen weltweite Wachstumsraten von über 50 % erwar-
tet. Nicht nur in der nordamerikanischen Region, der ein überdurchschnittli-
ches Wachstum bescheinigt wird - z.B. das erst kürzlich diskutierte Projekt 
des smarten Führerscheins für die einzelnen Bundesstaaten – liegt ein unge-
ahntes Potenzial, auch der asiatische Raum ist attraktiv: Mit dem Beschluss, 
in Hongkong den smarten Personalausweis einzuführen - incl. biometrischer 
Ausprägungen und Führerscheinfunktion - wird im fernöstlichen Hightech-
land der weltweit sicherste Personalausweis zum Standard. Dieser Trend zur 
verstärkten Anwendung von Kartenapplikationen wurde auch bei Messebe-
suchen, insbesondere der kürzlich veranstalteten Fachmesse CardTec/
SecurTec  in den Vereinigten Staaten mit Folgeaufträgen bestätigt. 

Neben der Personalisierung von Ausweisen, Zutrittsmedien oder multifunkti-
onalen Karten wird auch der Einsatz von Smart Labels weiter zunehmen, 
wodurch Gepäckstücke an Flughäfen, Produkte im Einzelhandel oder Bü-
cher in Bibliotheken gekennzeichnet werden können.  

Angesichts des weiterhin zu erwartenden Nachfrageanstiegs von Applikatio-
nen von Smart Cards und Smart Labels (Smart ID) hat die Mühlbauer-
Gruppe zur strategischen Ausrichtung bereits vorsorgende Massnahmen ge-
troffen: Um die Bedürfnisse des Marktes eindeutig zu bedienen und gleich-
zeitig gerüstet zu sein für eine allgemeine Konjunkturerholung, ist Mühlbauer 
nach Abschluss der Kapazitätserweiterungen (hinsichtlich Gebäude und 
Technologie) gut gerüstet für die Zukunft – nicht zuletzt aufgrund des stei-
genden Softwareanteils aller Lösungen. So werden insbesondere zum Aus-
bau der mikroprozessorgesteuerten Technologien zur Personalisierung von 
Karten für die Nutzung als multifunktionale, nationale ID-Karten verstärkt An-
strengungen unternommen. 

The Mühlbauer Group has long been active in distinctly future-oriented mar-
kets. Numerous projects are in planning worldwide that require personalized 
cards of every type, including biometric data storage. Personal identification 
cards, drivers licenses and social security cards are subject to ever higher 
standards in order to fulfill the dominant need for security. Whether for finger-
print, iris, voice or face storage, according to current studies, growth rates of 
more than 50 % are expected in the area of biometric applications. Not only in 
North America, where above-average growth is confirmed – e.g. the recently 
discussed project of the smart drivers license for the individual states – there is 
undreamed-of potential in Asia as well. In Hong Kong, for example, the deci-
sion to introduce the smart ID card – including biometric features and a drivers 
license – the world’s most secure personal identification card is becoming 
standard in the high-tech country of the Far East. This trend of card application 
was also confirmed on various trade fairs, e.g. the recently CardTec/SecurTec 
in the United States providing follow-up orders. 

In addition to the personalization of ID cards, access media or multifunction 
cards, the use of smart labels will continue to increase, e.g. for labeling bag-
gage at airports, products in retail stores or books in libraries. In view of the ex-
pected continued increase in demand for applications using smart cards and 
smart labels (smart ID), the Mühlbauer Group has taken preventive measures 
for a strategic orientation. In order to clearly serve the needs of the market 
while being prepared for a general economic recovery, Mühlbauer is - after fin-
ishing its capacity extension (in terms of building and technology) - well pre-
pared for future business  – due not least to the increased use of software in all 
systems. In particular, we are focusing on the development of microprocessor-
controlled technologies for the personalization of cards for use as multifunc-
tional national ID cards. 

   7 

Outlook
Ausblick
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Da nach Überzeugung von Experten eine spürbare Erholung des Halbleiter-
marktes nicht vor Ende 2002 einsetzen wird, erwarten wir hier auch im wei-
teren Verlauf des Jahres 2002 – neben einer Stabilisierung - keine tiefgrei-
fende Änderung. Dennoch ist Mühlbauer mit ausserordentlichem Engage-
ment in die Entwicklung innovativer Produkte im Bereich Halbleiter einge-
bunden, um Kundenwünsche mit ausgezeichneter Kompetenz und Qualität 
bedienen zu können. 

Auf Grund des inzwischen auf allen fünf Kontinenten vertretenen Service- 
und Dienstleistungs-Netzwerks sieht sich Mühlbauer bekräftigt, auch in Zu-
kunft weltweite neue Wachstumsmärkte zu erschliessen sowie Aufgaben fle-
xibel und schnell umzusetzen. Da in nächster Zeit planmässig keine grösse-
ren Investitionen anstehen, werden für die Zukunft zudem weiterhin deutlich 
positive Liquiditätsbeiträge erwartet und eine konsequente Shareholder-
value-orientierte Politik verfolgt. 

Mit freundlichen Grüssen 

Ihr 
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Since experts agree that a perceptible recovery of the semiconductor market 
will not take place before the end of 2002, we do not expect any drastic 
change here in the course of the year 2002 – besides a trend toward stabili-
zation. Nevertheless, Mühlbauer is involved with exceptional commitment in 
the development of innovative semiconductor products, in order to serve the 
demands of our customers with excellent competence and quality. 

With our service network, meanwhile represented on five continents, Mühl-
bauer will continue to face the challenge of developing new growth markets 
and implementing tasks in a flexible and timely manner. Since no significant 
investments are planned in the near future, we expect very positive liquidity 
contributions in the future and will continue to pursue a consistent share-
holder-value-oriented policy. 

Kind  regards, 

Yours 
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Consolidated Statement of Income (US-GAAP, uncertified) 
           Konzern-Gewinn– und Verlustrechnung (US-GAAP, ungeprüft)

6

Statement of income / Gewinn– und Verlustrechnung 
(in TEUR) 

Quartal I / 2002 
01.01.2002- 
31.03.2002 

in % of 
Sales 

Quartal I / 2001 
01.01.2001- 31.03.2001 

in % of  
Sales 

Sales / Umsatzerlöse 21.044 100,0 29.431 100,0 

Cost of sales / Herstellungskosten (15.140) 71,9 (17.429) 59,2 

Gross profit / Bruttoergebnis vom Umsatz 5.904 28,1 12.002 40,8 

Operating expenses / Betriebsaufwendungen    

Selling expenses (2.060) 9,8 (2.100) 7,1 

General and administrative expenses  (1.449) 6,9 (1.595) 5,5 

Research and development / Forschungs– und Entwicklungskosten (2.844) 13,5 (2.094) 7,1 

Operating income / Operatives Ergebnis  ( 448) 2,1 6.213 21,1 

Other income and expenses / Sonstige Erträge und Aufwendungen    

Interest income / Zinserträge 563 2,7 1.877 6,4 

Interest expenses / Zinsaufwendungen (482) 2,3 (3.287) 11,2 

other income / Sonstige Erträge 788 3,7 1.471 5,0 

Income before income taxes / Ergebnis vor Ertragsteuern 421 2,0 6.274 21,3 

Income taxes  / Ertragsteuern 115 0,6 (2.025) 6,9 

Net earnings /Jahresüberschuss 536 2,6 4.249 14,4 

     

     

     

     

Earnings per common share / Ergebnis je Aktie in EUR      

basic / unverwässert 0,02  0,20  

fully diluted / voll verwässert 0,02  0,20  

     

Weighted average of common shares / Gewogener Durchschnitt der Stückaktien      

basic / unverwässert 6.259.730  3.884.985  

diluted / voll verwässert 6.262.995  3.860.431  

     

     

     

     

     

     

Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben    9 
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ASSETS  / AKTIVA 31.03.2002 
(uncertified /ungeprüft )

31.12.2001 
(certified /geprüft )

Current Assets / Umlaufvermögen 82.561 83.626 

Cash and Cash Equivalents / Liquide Mittel 3.623 2.206 

Securities / Wertpapiere 3.057 2.592 

Trade receivables / Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 16.773 19.645 

Inventories / Vorräte 49.702 52.132 

Deferred tax assets / aktive latente Steuern 904 459 

Prepaid expenses / aktive Rechnungsabgrenzung 343 120 

Other current assets / sonstiges Umlaufvermögen 8.159 6.472 

Investment and long-term financial assets / Finanzanlagevermögen 7.307 7.749 

Securities / Wertpapiere 7.307 7.749 

Fixed Assets / Sachanlagevrmögen 45.178 45.169 

Land / Grund und Boden 1.581 1.449 

Building, net / Gebäude 31.261 31.031 

Technical and other equipment, net / Betriebs– und Geschäftsausstattung 12.251 12.620 

Buidlings and equipment in progress / Anlagen in Bau 85 69 

Intangible assets / Immaterielle Vermögensgegenstände 1.327 1.398 

GoodwillI / Geschäfts- oder Firmenwert 468 468 

Software and licenses / Software und Lizenzen 859 930 

136.373 137.942 

LIABILITIES AND STOCKHOLDERS‘ EQUITY / PASSIVA 

Current liabilities / kurzfristige Verbindlichkeiten 22.431 23.138 

Short term debts / kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1.446 2.308 

Debts maturing within one year / kurzfristiger Anteil langfristiger Verbindlichkeiten 998 1.174 

Trade payables / Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.812 5.646 

Downpayments received on orders / erhaltene Anzahlungen und Bestellungen 3.989 4.565 

Shareholders‘ loans / Darlehen von Gesellschaftern 42 43 

Other current liabilities / sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 3.907 4.757 

Accruals for income taxes / Rückstellungen für Ertragsteuern 186 217 

Deferred taxes liabilities / Passive latente Steuern 0 0 

Other accruals / sonstige Rückstellungen 5.051 4.428 

Long-term liabilities / Langfristige Verbindlichkeiten  12.648 12.980 

Convertible bonds / Wandelschuldverschreibungen 39 39 

Long term debts / Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3.877 3.883 

Investment grants received / Zuwendungen aus öffentlicher Hand 6.489 6.720 

Deferred tax liabilities / Passive latente Steuern 1.907 2.013 

Pension accrual / Pensionsrückstellungen 336 324 

Stockholders‘ equity / Eigenkapital 101.294 101.824 

Common stock (par value 1.28 EUR; 4,380,000 common shares authorized; 2,000,000 shares unauthorized; 
4,230,214 shares  outstanding on 03/31/2002) / Gezeichnetes Kapital (Nennwert 1,28 EUR; 4.380 Stückaktien zuge-
lassen; 2.000.000 Stückaktien nicht zugelassen; 4.230.214 Stückaktien am 31.03.2002 ausgereicht)

7.974 8.016 

Fixed capital contributions / Festeinlagen (2.980) (2.980) 

Additional paid-in capital / Kapitalrücklagen 59.400 60.086 

Retained earnings / Gewinnrücklage 36.823 36.442 

Other comprehensive income / Änderungen im Eigenkapital, die nicht aus Transaktionen resultieren 77 260 

136.373 137.942 

7

Consolidated Interim Balance Sheet as of March 31, 2002 (US-GAAP) 
                      Konzern-Zwischenbilanz zum 31.  März 2002 (US-GAAP)

   10 Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben 
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01.01.2002 - 31.03.2002 01.01.2001 - 31.03.2001 

Operating activities / Laufende Geschäftstätigkeit

1  Consolidated result before income taxes / Ergebnis vor Steuern einschließlich Ergebnisanteil des 
persönlich haftenden Gesellschafters 

421 6.274 

2  Consolidated net income / Jahresüberschuss einschließlich Ergebnisanteil des persönlich haften-
den Gesellschafters 

536 4.249 

3 +/- Expenses from the employee profit-sharing program / Aufwendungen/Erträge aus dem Mitarbei-
terbeteiligungsprogramm

( 72) ( 592) 

4 +/- Depreciations/appreciations to / Abschreibungen/Zuschreibungen auf 

- fixed assets / Sachanlagevermögen
- goodwill / Geschäfts– oder Firmenwert
- software and licenses / Software und Lizenzen 

1.473 
0

 143 

1.393 
19 

144 

5 -/+ Gains/losses from the sale of objects from the assets / Gewinne/Verluste aus dem Verkauf von 
Gegenständen des Anlagevermögens 

 0 (20) 

6 - Currency differences from the transition of assets / Währungsdifferenzen aus der Umrechnung 
des Anlagevermögens

( 1) + 0 

7 -/+ Realized net gains/losses from securities and long-term financial assets / Realisierte Nettogewin-
ne/-verluste aus Wertpapieren und Finanzanlagen 

(145) 834 

8 -/+ Unrealized gains/losses from securities (trading papers) / Unrealisierte Gewinne/Verluste aus 
Wertpapieren des Umlaufvermögens (Trading-Papiere) 

(90) 465 

9 - Purchase in securities (trading papers) / Auszahlungen aus dem Verkauf von Wertpapieren des 
Umlaufvermögens (Trading-Papiere) 

(977) (4.111) 

10 + Sales of securities (trading papers) / Einzahlungen aus dem Verkauf von Wertpapieren des Um-
laufvermögens (Trading-Papiere) 

758 4.010 

11 -/+ Increase/decrease of trade receivables / Zunahme/Abnahme der Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen 

3.101 1.781 

12 +/- Increase/decrease of value adjustments for trade receivables / Zunahme/Abnahme der Wertbe-
richtigungen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

(229) (509) 

13 + Increase/decrease of inventories / Zunahme/Abnahme der Vorräte 2.430 (2.417) 

14 -/+ Increase/decrease of deferred tax assets / Zunahme/Abnahme der aktiven latenten Steuern (445) (409) 

15 -/+ Increase/decrease of prepaid expenses / Zunahme/Abnahme des aktiven Rechnungsabgren-
zungspostens 

(223) (86) 

16 -/+ Increase/decrease of other current assets / Zunahme/Abnahme des sonstigen Umlaufvermögens (1.687) (1.424) 

17 +/- Increase/decrease of trade payables / Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 

1.166 1.134 

18 +/- Increase/decrease of downpayments received on orders / Zunahme/Abnahme der erhaltenen 
Anzahlungen 

(576) (76) 

19 +/- Increase/decrease of other liabilities / Zunahme/Abnahme anderer Verbindlichkeiten (850) 324 

20 +/- Increase/decrease of accruals for income taxes / Zunahme/Abnahme der Steuerrückstellungen (31) 1.001 

21 +/- Increase/decrease of deferred tax liabilities / Zunahme/Abnahme passiver latenter Steuern (106) (367) 

22 +/- Increase/decrease of other accruals / Zunahme/Abnahme sonstiger Rückstellungen 623 (77) 

23 +/- Increase/decrease of investment grants received / Zunahme/Abnahme Zuwendungen aus öffentli-
cher Hand

(232) 1.265 

24 +/- Increase/decrease of pension liabilities / Zunahme/Abnahme der Pensionsrückstellungen 12 36 

25 = Cash provided by (used for) operating activities / Mittelzufluss/-abfluss aus der betriebli-
chen Geschäftstätigkeit

4.578 6.567 

   

Consolidated Statement of Cash Flow (US-GAAP; uncertified) 
                      Konzern-Kapitalflussrechnung (US-GAAP; ungeprüft)

Quar te r l y  Repor t  /  Quar ta lsber i ch t  I /2002  

   11 Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben 
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01.01.2002—31.03.2002 01.01.2001-31.03.2001 

Investing activities / Cashflow aus der Investitionstätigkeit   

26 + Payments received from disposals of objects of the assets / Einzahlungen aus Abgängen von 
Gegenständen des Anlagevermögens 

5 31 

27 - Purchase in fixed assets / Investitionen in das Sachanlagevermögen (1.486) (8.670) 

28 - Purchase in software and licenses / Investitionen in Software und Lizenzen (72) (87) 

29 - Purchase in securities (available-for-sale-papers) / Investitionen in Wertpapiere des Anlagevermö-
gens (available-for-sale-Papiere) 

(496) (997) 

30 + Sales of securities (available-for-sale-papers) / Einzahlungen aus dem Verkauf von Wertpapieren 
des Anlagevermögens (available-for-sale-Papiere) 

820 1.946 

31 = Cash used for investing activities / Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstätigkeit   (1.229) (7.777) 

Financing activities / Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit

32 - Repayment of long-term debt / Rückzahlungen langfristiger Finanzverbindlichkeiten (182) (21) 

33 +/- Increase/decrease of short-term debt / Zunahme/Abnahme kurzfristiger Finanzverbindlichkeiten (862) (9) 

34 +/- Increase/decrease of shareholder loans / Zunahme/Abnahme von Gesellschafter-Darlehen (1) 1 

35 - Purchase of own shares / Erwerb eigener Anteile (663) (77) 

36 + Sales of own shares / Veräusserung eigener Anteile 7 187 

37 - Dividends paid / Gewinnausschüttungen (155) 0 

38 = Cash used for financing activities / Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit   (1.856) 81 

39 +/- Effect of difference from currency exchange rate changes / Zunahme/Abnahme des Unterschieds-
betrages aus Währungsumrechnungen 

(76) 128 

40 = Net increase/decrease in cash and cash equivalents (  of lines 39, 38, 31 and 25) / Verände-
rung der liquiden Mittel (  aus Zeilen 39, 38, 31 und 25) 

1.417 (1.001) 

41 + Cash and cash equivalents on January 1 / Liquide Mittel am 1. Januar 2.206 3.618 

42 = Cash and cash equivalents on March 31 / Liquide Mittel am 31. März 3.623 2.617 

   

  Additional Cash Flow informations / Zusätzliche Cashflow-Informationen   

  Tax paid / Steuerzahlungen 2.254 1.963 

  Interest paid / Zinsen 98 107 

   

Non-cash-transactions: 
In the quarter unrealized gains and losses from available-for-sale papers are shown under other comprehensive income. 

Liquiditätsunwirksame Vorgänge: 
Im Quartal wurden unrealisierte Gewinne und Verluste aus available-for-sale-Papieren in den Änderungen im Eigenkapital, die nicht aus Transaktionen mit Aktionären resultieren, eingestellt.
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   12 Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben 

Consolidated Statement of Cash Flow (US-GAAP; uncertified) 
                      Konzern-Kapitalflussrechnung (US-GAAP; ungeprüft)
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      Cumulated Other Comprehen-
sive Income/ 

Kumuliertes übriges Compre-
hensive Income 

 Number of 
shares / 

Stückaktien 

Common 
stock / 

Gezeichne-
tes Kapital 

Fixed capital 
contributi-

ons / 
Festeinla-

gen

Additional 
paid-in 

capital / 
Kapitalrück-

lage

Retained 
earnings / 

Gewinnrück-
lage 

Cumulative 
translation 

adjustment /
Unterschieds-

betrag aus 
Währungsum-

rechnung  

Available-
for-sale 

securities / 
Marktbewer-

tung von 
Wertpapie-

ren  

Total / 
Gesamt  

Balance / Stand 31.12.2000 1)  3.878.585 4.965 66 61.018 38.468 118 (319) 104.316 

Consolidated net income / Konzernergebnis  - - - - 4.249 - - 4.249 

Other comprehensive income / Änderungen im Eigenkapital, die 
nicht aus Transaktionen mit Aktionären resultieren

 - - - - - 129 156 285 

Consolidated net income regarding other comprehensive inco-
me / Konzernergebnis unter Berücksichtigung der Änderungen 
im Eigenkapital, die nicht aus Transaktionen mit Aktionären 
resultieren

- - - - 4.249 129 156 4.534 

Deferred compensation / Aktienorientierter Ausgleichsposten  - - - (593) - - - (593) 

Purchase of common stock / Erwerb eigener Anteile  (1.000) (2) - (1) (66) - - (69) 

Disposal of common stock / Veräußerung eigener Anteile  965 1 - 1 176 - - 178 

Dividends / Dividenden  - - - - - - - -

Balance / Stand 31.03.2001 2)  3.878.550 4.964 66 60.425 42.827 247 (163) 108.366 

        

Balance / Stand 31.12.2001 1)  6.262.464 8.016 (2.980) 60.086 36.442 259 1 101.824 

Consolidated net income / Konzernergebnis  - - - - 536 - - 536 

Other comprehensive income / Änderungen im Eigenkapital, die 
nicht aus Transaktionen mit Aktionären resultiere

 - - - - - (76) (107) (183) 

Consolidated net income regarding other comprehensive inco-
me / Konzernergebnis unter Berücksichtigung der Änderungen 
im Eigenkapital, die nicht aus Transaktionen mit Aktionären 
resultieren

- - - - 536 (76) (107) 353 

Deferred compensation / Aktienorientierter Ausgleichsposten 
- - - (72) - - - (72) 

Purchase of common stock / Erwerb eigener Anteile  (32.450) (42) - (621) - - - (663) 

Disposal of common stock / Veräußerung eigener Anteile 200 - - 7 - - - 7

Dividends / Dividenden  - - - - (155) - - (155) 

Balance / Stand 31.03.2002 2)  6.230.214 7.974 (2.980) 59.400 36.823 183 (106) 101.294 

1) Certified / Geprüft
2) Uncertified / Ungeprüft         

Consolidated Statement of Changes in Shareholders Equity (US-GAAP) 
                      Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals (US-GAAP) 

   13 Figures in TEUR if no other statement / Angaben in TEUR, soweit nichts anderes angegeben 
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Erläuterungen gemäß Regelwerk Neuer Markt 
Änderungen der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden fanden 
nicht statt. 

Veränderungen im Konsolidierungskreis 
Mühlbauer hat am 29. Januar 2002 das Unternehmen systronic Sys-
temlösungen für die Elektronikindustrie GmbH gegründet. systronic 
wird seit der Gründung voll konsolidiert. 

Auftragslage 
Im 1. Quartal 2002 gingen Bestellungen in Höhe von 18,1 Mio. EUR 
ein, was gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres einem 
Rückgang von 47 % entspricht. Der Auftragsbestand zum Ende des 1. 
Quartals betrug 41,2 Mio. EUR, 32,3 % weniger als zum gleichen Zeit-
punkt 2001.

Entwicklung von Kosten und Preisen 
Preise und Kosten entwickelten sich gemäß unserer Planung. 

F&E Aktivitäten 
Die Aufwendungen für Forschung & Entwicklung insgesamt betrugen 
im 1. Quartal 2,8 Mio. EUR (Vorjahr: 2,1 Mio. EUR) und betrugen 13,5 
% (Vorjahr: 7,1 %) des Umsatzes 

Investitionen 
Die Investitionen im 1. Quartal betrugen 1,6 Mio. EUR und lagen ge-
nau im Plan. Der Investitionsschwerpunkt lag auf dem Erwerb immate-
rieller Vermögensgegenstände und Sachanlagevermögen von der in-
solventen Systronic Systemlösungen für die Elektronikproduktion 
GmbH.  

Erläuterung zu eigenen Aktien 
Mühlbauer hat im 1. Quartal 2002 von der ihr am 7. Juni 2001 erteilten 
Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien Gebrauch gemacht und 
32.450 Stückaktien vom Markt erworben. Nach Veräusserung von 200 
Stückaktien besaß die Gesellschaft zum 31. März 2002 noch 48.986 
Stückaktien.

Aufgliederung der Erlöse 
Mühlbauer ist ausschließlich in einem Segment tätig. Zur Aufteilung 
der Erlöse nach Anwendungsgebieten siehe Seite 3. 

Mitarbeiterzahl 
Zum Stichtag fiel die Zahl der Mitarbeiter weltweit auf 1.276 gegen-
über 1.309 zum 31. März 2001. Der Anteil der Auszubildenden betrug 
hiervon 197 (Vorjahr: 196). 
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Comments in accordance with Neuer Markt regulations 
There were no changes in the accounting and valuation methods. 

Changes in the consolidated companies 
On January 29, 2002 Mühlbauer founded systronic Systemlösungen 
für die Elektronikindustrie GmbH. systronic is being fully consolidated 
since its founding. 

Order situation 
In the first quarter of 2002, incoming orders totaled 18.1 mill. EUR, 
which is a decrease of 47 % as compared with the same period last 
year. The order backlog at the end of the first quarter was  41.2 mill. 
EUR, or 32.3 % less than the same time in the year 2001. 

Development of costs and prices 
Prices and costs developed according to our planning. 

R&D activities 
The total expenses for Research & Development in the first quarter 
amounted to  2.8 mill. EUR (previous year: 2.1 mill. EUR), or 13.5% 
(previous year: 7.1 %) of total sales. 

Investments 
Investments in the first quarter totaled 1.6 mill. EUR, exactly as 
planned. With respect to investments, we focused on the purchase of 
intangible assets and tangible fixed assets from the insolvent 
Systronic Systemlösungen für die Elektronikproduktion GmbH.  

Comments on treasury stock 
In the first quarter of 2002 Mühlbauer made use of its authorization to 
purchase treasury stock granted on  June 7, 2001 by purchasing 
32,450 share certificates. After selling 200 share certificates, the com-
pany owned 48,986 share certificates as of  March 31, 2002. 

Breakdown of revenue 
Mühlbauer’s activities are restricted to a single segment. For the 
breakdown of revenue according to areas of application, see page 3. 

Employees 
As of the closing date, the number of employees worldwide decreased 
to 1,276 as compared with 1,309 as of 31 April 2001. Of these, 197 
were trainees (previous year: 196). 

Employees / Mitarbeiter 31.03.2002 31.03.2001 
Company / Konzern 1.276 1.309 

among them / davon:

- Research & Development / Forschung & Entwicklung 188 168 

- Trainees / Auszubildende 197 196 

Reporting and additional notes to the quarterly report as of March 31, 2002 
           Berichterstattung und ergänzende Erläuterungen zum Quartalsbericht zum 31.03.2002
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Veränderungen von Geschäftsführungs- und Aufsichtsorganen 
Herr Herbert Geißler hat sein Mandat als Vorsitzender des 
Aufsichtsrates der Gesellschaft mit Wirkung zum Ablauf der 
Aufsichtsratssitzung vom 14. März 2002 niedergelegt. Herr 
Wolfgang Brückl hat sein Mandat als Mitglied des Aufsichtsrates der 
Gesellschaft mit Wirkung zum Ablauf der Hauptversammlung 
niedergelegt, welche für den 26. April 2002 einberufen wurde. Für 
die restliche Amtszeit der ausgeschiedenen Aufsichtsratsmitglieder, 
d.h. bis zu der Hauptversammlung, die über die Entlastung des 
Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2002 beschließt, wurden 
gewählt: Herr Dr. Hermann Orth (Vorsitzender); Herr Carl-Franz von 
Quadt (Mitglied). 

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die sich auf das 
Ergebnis der Geschäftstätigkeit auswirken können 
Keine besonderen Vorgänge. 

Zwischendividende 
Es wurde keine Zwischendividende ausgeschüttet. 

Ausgeschütteter oder zur Ausschüttung 
vorgeschlagener Betrag 
Der aus dem Geschäftsjahr 2000 noch vorhandene, entnahmefähige 
restliche Gewinnanteil  von 155 TEUR wurde im Berichtszeitraum an 
den persönlich haftenden Gesellschafter ausbezahlt. Der zum 26. 
April 2002 einberufenen Hauptversammlung wurde vorgeschlagen, 
aus dem Bilanzgewinn für das Geschäftsjahr 2001 eine Dividende 
von EUR 0,30 je gewinnbezugsberechtigter Stückaktie zu zahlen 
(siehe Lagebericht). 
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Changes in management and supervisory board  
Mr. Herbert Geißler resigned his position as chairman of the supervisory 
board of the company with effect from the end of the meeting of the 
supervisory board on 14 March 2002. Mr. Wolfgang Brückl resigned his 
position as member of the supervisory board of the company with effect 
from the end of the shareholders’ meeting convened on 26 April 2002. 
For the remaining office of the retired members of the supervisory 
board, i.e. until the annual general meeting that will vote on the 
discharge of the supervisory board for the financial year 2002, the 
following selections were made: Dr. Hermann Orth (chairman); Mr. Carl-
Franz von Quadt (member).

Significant events that could affect the operating result 
There are no significant events to report. 

Interim dividends 
No interim dividends were distributed. 

Distributed or recommended distribution sum 
The remaining profit share from the financial year 2000 of 155 TEUR 
was paid to the general partner in the reporting period. It was 
recommend to the annual general meeting convened on  April 26, 2002 
to pay a dividend of 0.30 EUR per participating share certificate from 
the profit shown on the balance sheet for the financial year 2001 (see 
management’s report). 

Directors Holdings / Wertpapierbestand Number of shares / Stückzahl der Aktien Stock Options / Aktienoptionen 

Management / Geschäftsführung 3.320.476 5.600 

 - Mühlbauer Holding AG & Co. Verwaltungs KG   3.296.852 - 

 - Josef Mühlbauer (CEO)  21.125 - 

 - Hubert Forster (CFO)  1.219 2.800 

 - Gerhard Gregori (COO)  1.280 2.800 

Supervisory Board / Aufsichtsrat  4.105 1.120 

 - Dr. Hermann Orth (Chairman/Vorsitzender)   100 - 

 - Peter Drexel (Vice Chairman/Stellvertreter)   3.146 - 

 - Wolfgang Brückl (bis 26.04.2002)    859 1.120 

Own Shares / Eigene Anteile 48.986 - 

Note: Mr. Herbert Geissler  resigned from supervisory board of Mühlbauer AG on March 14, 2002. At that time he held 830 shares.
Anmerkung: Herr Herbert Geissler  ist am 14.03.2002 aus dem Aufsichtsrat der Mühlbauer AG ausgeschieden. Zu diesem Zeitpunkt hielt er 830 Aktien. 
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Mühlbauer Holding AG & Co. KGaA Werner-von-Siemens-Strasse 3 
D-93426 Roding 

Phone +49-9461-952-0 
Fax +49-9461-952-101 
E-mail: info@muehlbauer.de 
Internet www.muehlbauer.de 

Phone +49-9461-952-115 
Fax +49-9461-952-118 
E-mail: josef.muehlbauer@muehlbauer.de 

Phone +49-9461-952-141 
Fax +49-9461-952-118 
E-mail: hubert.forster@muehlbauer.de 

Phone +49-9461-952-653 
Fax +49-9461-952-8520 
E-mail: armin.polster@muehlbauer.de 

Financial Calendar / Finanzkalender 2002 

August 13, 2002 / 13. August 2002                                                                           Quarterly Report II/2002 / Quartalsbericht II/2002 

November 12, 2002 / 12. November 2002                                                                 Quarterly Report III/2002 / Quartalsbericht III/2002 
                 
March 2003 / März 2003                                                                                            Annual Report 2002 / Geschäftsbericht 2002 

April 2003 / April 2003                                                                                               Annual General Meeting / Hauptversammlung
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Josef Mühlbauer, CEO  
(Vorstandsvorsitzender) 
              

Hubert Forster, CFO  
(Finanzvorstand) 
              

Armin Polster, IR 
(Investor Relations) 
              

Fair Calendar / Messekalender 2002 

June 05 to 08, 2002 / 5. bis 8. Juni 2002                                                                   Smart Cards China, Beijing / China

June 18 to 20, 2002 / 18. bis 20. Juni 2002                                                               SMT, Nürnberg / Germany

July 17 to 19, 2002 / 17. bis 19. Juli 2002                                                                 Semicon West, San Jose / USA

October 01 to 03, 2002 / 1. bis 3. Oktober 2002                                                        Nepcon, Birmingham / England

November 05 to 07, 2002 / 5. bis 7. Nov. 2002                                                         Cartes, Paris / France

November 12 to 15, 2002 / 12 bis 15. Nov. 2002                                                      Electronica, Munich / Germany 


